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Allianz Global Investors GmbH, Zweigniederlassung Luxemburg 
L-2633 Senningerberg, 6 A, route de Trèves 

R.C.S. Luxembourg B 182.855 
 
 
 

Mitteilung an die Anteilinhaber 
 
 

Die Verwaltungsgesellschaft Allianz Global Investors GmbH („die Verwaltungsgesellschaft“) hat mit Zustimmung 

der State Street Bank Luxembourg S.C.A. (die „Depotbank“) beschlossen, mit Wirkung zum 31. Dezember 2017 die 

Änderungen der Anlagegrundsätze der nachfolgend aufgeführten Fonds durchzuführen: 

 

Allianz Emerging Markets Equity Dividend 

… 

i) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis d) enthaltenen Anlagegrenzen gilt zudem, dass 

mindestens 70 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 

Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 

Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem 

anderen organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. 

die, wie in Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich 

ist erfüllt) zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres 

Werts, zu der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine 

tatsächliche Quote veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen 

Investmentvermögens festgelegten Mindestquote. 

… 

 

Allianz Global Investors Fund III – Allianz Emerging Europe 

… 

i) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis d) enthaltenen Anlagegrenzen gilt zudem, dass 

mindestens 70 % des Teilfondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 

Investmentsteuergesetz i.d.F. vom1. Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 

Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem 

anderen organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. 

die, wie in Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich 

ist erfüllt) zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres 

Werts, zu der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine 
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tatsächliche Quote veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen 

Investmentvermögens festgelegten Mindestquote. 

… 

 

Allianz Stiftungsfonds Nachhaltigkeit  

… 

Vorbehaltlich der vorstehend festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 25 % des Fondsvermögens in 

Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. Januar 2018 („InvStG“) angelegt 

werden.  

 

Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

Anlagestruktur 1 

… 

i) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis h) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

25 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

Commerzbank Aktienportfolio Covered Plus 

... 

a) Vorbehaltlich der in der vorstehenden Ziffer 2 Buchstaben a) bis c) enthaltenen Anlagegrenzen gilt zudem, dass 

mindestens 51 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. 

vom 1. Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  
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Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

 Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

 Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

 Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

 Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

MetallRente FONDS PORTFOLIO 

… 

l)  Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis k) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

51 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 

Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

OLB VV-Optimum 

… 

q) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis p) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

25% des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 
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• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

OLB-FondsConceptPlus Chance 

… 

n) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis m) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

25 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

PremiumMandat Balance 

… 

o) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis n) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

25 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

PremiumMandat Dynamik  
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… 

o) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis n) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

51% des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

SK Themen / SK Welt 

… 

n)/m) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis j) enthaltenen Anlagegrenzen gilt zudem, dass 

mindestens 51 % des Werts des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 

Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 

Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

 Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

 Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

 Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

VermögensManagement Chance 

… 

j) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis i) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

25 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 
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zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

VermögensManagement Wachstum 

… 

j) Vorbehaltlich der in den vorstehenden Buchstaben a) bis i) festgelegten Anlagegrenzen gilt zudem, dass mindestens 

25 % des Fondsvermögens in Kapitalbeteiligungen im Sinne des § 2 Absatz 8 Investmentsteuergesetz i.d.F. vom 1. 

Januar 2018 („InvStG“) angelegt werden.  

 Kapitalbeteiligungen in diesem Sinne sind   

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die zum amtlichen Handel an einer Börse zugelassen oder an einem anderen 

organisierten Markt (der die Kriterien eines geregelten Markts bzw. jede Börse in einem Land, der bzw. die, wie in 

Artikel 41(1) des Gesetzes definiert, regelmäßig geöffnet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist erfüllt) 

zugelassen oder in diesen einbezogen sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union oder in einem anderen 

Vertragsstaat des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum ansässig sind und dort der 

Ertragsbesteuerung für Kapitalgesellschaften unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an Kapitalgesellschaften, die in einem Drittstaat ansässig sind und dort einer Ertragsbesteuerung für 

Kapitalgesellschaften in Höhe von mindestens 15 % unterliegen und nicht von ihr befreit sind; 

• Anteile an anderen Investmentvermögen in Höhe der bewertungstäglich veröffentlichten Quote ihres Werts, zu 

der sie tatsächlich in die vorgenannten Anteile an Kapitalgesellschaften anlegen; soweit keine tatsächliche Quote 

veröffentlicht wird, in Höhe der in den Anlagebedingungen des anderen Investmentvermögens festgelegten 

Mindestquote. 

… 

 

Best-in-One – Best-in-One Balanced 

Hinsichtlich des Teilfonds Best-in-One – Best-in-One Balanced hat die Verwaltungsgesellschaft beschlossen, die 

Hebelwirkung von 0-0,5 auf 0-2 zu ändern. 

 

Die Verwaltungsgesellschaft hat beschlossen, die Mindestanlagesumme der I und IT – Anteilklassentypen der 

nachfolgend aufgeführten Fonds Wirkung vom 31. Dezember 2017 in folgender Weise zu ändern: 

 

Fonds Mindestanlagesumme 

bis 30. Dezember 

2017  

Mindestanlagesumme 

ab 31. Dezember 

2017 

Allianz Emerging Markets Equity Dividend EUR 1.000.000,- EUR 4.000.000,- 

Allianz Global Investors Fund III EUR 1.000.000,- EUR 4.000.000,- 

Allianz Global Strategy Dynamic  USD 500.000,- USD 4.000.000,- 

Allianz Stiftungsfonds Nachhaltigkeit EUR 1.000.000,- EUR 4.000.000,- 

Allianz Suisse-Strategy Fund CHF 1.000.000,- CHF 8.000.000,- 

MetallRente FONDS PORTFOLIO EUR 1.000.000,- EUR 4.000.000,- 

 

Anteilinhaber, die mit der vorstehenden Änderung nicht einverstanden sind, können ihre Anteile bis zum 30. 
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Dezember 2017 ohne Rücknahme- oder Umtauschgebühren zurückgeben. 

 

Des Weiteren hat die Verwaltungsgesellschaft beschlossen, PricewaterhouseCoopers Société coopérative als 

Abschlussprüfer der nachfolgenden Fonds zu bestellen: 

 

Allianz FinanzPlan 2020 Allianz Rendite Plus 2019 

Allianz FinanzPlan 2025 Allianz SAS (nach dem Geschäftsjahresende am 

30. November 2017) 

Allianz FinanzPlan 2030 Allianz Strategie 2036 Plus 

Allianz FinanzPlan 2035 CB Fonds 

Allianz FinanzPlan 2040 CB Geldmarkt Deutschland I 

Allianz FinanzPlan 2045 Commerzbank Aktienportfolio Covered Plus 

Allianz FinanzPlan 2050 MetallRente FONDS PORTFOLIO  

Allianz FinanzPlan 2055 PremiumMandat Balance 

Allianz Global Investors Fund III PremiumMandat Defensiv 

Allianz Global Strategy Dynamic PremiumMandat Dynamik 

Allianz Multi Asset Risk Control SK Themen 

Allianz Pfandbrieffonds SK Welt 

 

Die auf den 31. Dezember 2017 datierten Verkaufsprospekte der Fonds sind ab dem Datum des Inkrafttretens am 

Sitz der Verwaltungsgesellschaft in Frankfurt / Main, der Zweigniederlassung der Verwaltungsgesellschaft in 

Luxemburg und bei den Informationsstellen in Luxemburg (State Street Bank Luxembourg S.C.A.) und in den 

Ländern, in denen der entsprechende Fonds zum öffentlichen Vertrieb zugelassen ist, einsehbar bzw. kostenfrei 

erhältlich. 

 
Dezember 2017       Dezember 2017   
 
Die Verwaltungsgesellschaft     Die Depotbank     


